KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom 13. Oktober  2006

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 04.08.2006

2. Änderung Flächenwidmungsplan Oberfeld
3. Widmung Öffentliches Gut
4. Betriebsanlagenänderung Jerznerhof
5. Müllabfuhrordnung
6. Angebot Austausch Saaltüren
7. Kompressor Bauhof
8. Mag. Indra Mattle – Bestellung zur Ortschronistin
9. Antrag auf Ermäßigung der Gebühren wegen Wasserleitungsschaden
10. Vorbesprechung Haushaltsplan 2007

11. Planungsverband Pitztal: Information und Bestellung weiteres Mitglied
12. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Die Aufnahme des Tagesordnungspunktes:

„Planungsverband Pitztal: Information und Bestellung eines weiteren Mitgliedes“ wird einstimmig beschlossen.

1) Die Niederschrift vom 04.08.2006 wird genehmigt.


2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Flächenwidmungsplan im Bereich Oberfeld von derzeit Freiland in Wohngebiet gem. § 38 Abs. 1 TROG 2006 zu ändern und den Entwurf über 4 Wochen hindurch im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen.
Diese Änderung des Flächenwidmungsplanes wird gemäß § 68 Abs. 1 lit. a TROG 2006 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.


3) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Teilflächen 1 und 6 laut Vermessungsurkunde des AVT Imst GZ.: 55184/05 Siedlungsgebiet Kienberg zum öffentlichen Gut zu widmen.


4) Der Gemeinderat erhebt keine Einwendungen gegen die gewerbliche Betriebsanlagenänderung Hotel Jerznerhof, Eiter Joachim, Oberfeld 170.


5) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Erlass der vorliegenden Müllabfuhrordnung. Die Verordnung tritt nach Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft.

6) GV Schultes hat für den Austausch der Saaltüren zwei Angebote eingeholt:
Fa. Greil € 5.778,-- netto; Fa. Hörburger € 6.500,-- netto;
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Austausch der Saaltüren an die Fa. Greil zum Preis von € 5.778,-- netto zu vergeben.


7) Der Kompressor am Bauhof ist kaputt. GR Beer kümmert sich um die Anschaffung eines Kompressors.

8) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Frau Mag. Indra Mattle zur Ortschronistin zu bestellen. Für Materialkosten und Kilometergeld werden jährlich  € 500,-- im Voranschlag vorgesehen.


9) Dem Ansuchen auf Ermäßigung der Wasser- und Kanalgebühren infolge eines Wasserrohrbruches wird nur teilweise entsprochen. Ein Teil der Wassergebühren wird nachgelassen, die Kanalgebühren müssen jedoch zur Gänze bezahlt werden, da die Gemeinde für den gesamten Verbrauch die Abwasserbeiträge beim Abwasserverband Wenns bezahlt hat.


10) Für das Voranschlagsjahr 2007 wurde um Bedarfszuweisungen für den Neubau des Hochbehälters Dorf und für die Friedhofserweiterung angesucht.
Weitere Vorhaben sind der Umbau des Gemeindezentrums gemeinsam mit der Raiba und dem Tourismusverband Pitztal, sowie die Fertigstellung des Sportplatzes.


11) Bgm. Reinstadler informiert den Gemeinderat über die  Sitzung des Planungsverbandes Pitztal am 11. Oktober 2006:
Punkt 1 Steinabbau St. Leonhard: Die Bürgermeister der Gemeinden Arzl, Wenns und Jerzens haben Einspruch gegen das Projekt Steinabbau an der Gemeindegrenze zu Jerzens erhoben. Bgm. Hosp (Gde. St. Leonhard) zeigte kein Entgegenkommen, die von den Bürgermeistern des vorderen Tales geforderten Entschädigungszahlungen zugunsten des geplanten Altersheimes bzw. Sozialsprengels wurden abgelehnt. In einer talweiten  Gemeindevorstandssitzung soll die weitere Vorgangsweise besprochen werden. 
Punkt 2 Altersheim:  Der Standort Arzl ist in Ordnung. Über den Baubeginn muss erst verhandelt werden.                                                                                          Punkt 3 Verkehrslösung: Die Einrichtung eines Bussystems, welches im Stundentakt durch das Pitztal fahren würde, wurde besprochen. Derzeit ist ab er eine Finanzierung nicht möglich.

GV Schultes Cornelia wird als weiteres Mitglied des Planungsverbandes Pitztal bestellt. (Ersatzmitglied: GR Hackl Alexandra)


12) a))
Die Neufassung der Quellen „Schiachwies“ ist sehr gut verlaufen, die 
Neufassung und Wiedereinleitung einer ausgebliebenen Quelle ist ein 
wichtiger Bestandteil für die Trinkwasserversorgung der Gemeinde. 
d)
Auf dem Gemeindegrund unterhalb des Sportplatzes Jerzens soll eventuell ein
Streukieslager gebaut werden (für die Kiesstreuung in Kienberg, Graslehn, 
Ritzenried).


Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 02.11.2006 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  18.10.2006
Abgenommen am:  02.11.2006
